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powered by Bürgerstiftung für die Region Aachen

Schüler:innen lösen reale Probleme

Informationen für Firmenpartner

Hauptunterstützer der CAMMP week ist die Bürgerstiftung der Region Aachen

JTL Software GmbH
Optimierung der Einkaufsstrategie  
Optimales Lager

Optimierung der Einkaufsstrategie  
Optimales Lager
Aachen Institute for Nuclear 
Training GmbH (AINT)
Detektion von Schwermetallge-
halten in Umweltproben mittels 
Neutronenaktivierung

MAGMA Gießereitechnologie 
GmbH
Herstellbarkeit von additiv gefer-
tigten Bauteilen
Entformbarkeit von gegossenen 
Bauteilen
Gießgerechte Konstruktion

Uniklinik RWTH Aachen Klinik 
für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie
Computergestützte Kieferrekon-
struktion

Cambio CarSharing Aachen
Mobilität der Zukunft-Optimierung 
eines Carsharing Buchungssys-
tem

INFORM GmbH
Entscheidungsunterstützung bei 
Automobiltransporten

STAWAG
Simulation von Erdgas-Spotpreisen  

Institut für Textiltechnik, 
RWTH Aachen
Faltenfreies Drapieren von Textilien 
für Faserverbundwerkstoffe
Abbildung von Flechtprozessen

”Am Anfang fand ich es sehr überwältigend und wusste 
nicht so recht, wie man so ein Problem lösen könnte. 
Jedoch hat es im Laufe der Arbeit immer mehr Spaß 
gemacht und auch das Interesse ist größer geworden. 
Frustration hatte ich zwischendurch, wenn man bei ei-
nem Problem nicht weiter kam. Zusätzlich kann ich nicht 
verschweigen, dass ich am Ende der Arbeit doch sehr 
stolz auf das Team und mich war.“

Schülerin, (Gymnasium, 11 Klasse)

„Auch für mich als Doktorand war es interessant die 
Schüler bei der Problemlösung zu unterstützen und so 
zu erleben, woran die Entwickler der Firma arbeiten. Vor 
allem habe ich mich über die positive Resonanz der Fir-
ma was unser Ergebnis betraf gefreut. Es war super sich 
nach der Ergebnispräsentation noch mit dem Firmenver-
treter auszutauschen.“

Doktorand (MathCCES RWTH Aachen)

WAHOO Fitness
Automatische Kadenzberechnung 
für sich wiederholende 
Bewegungen

Kontakte

Partner
Wir bedanken uns bei unseren Partnern für ihre treue Unter-
stützung.

Veranstalter 
Prof. Dr. Christian Büsing
Lehr- & Forschungsgebiet Kombinatorische
Optimierung, RWTH Aachen
Dr. Nicole Faber	
AICES Graduate School, RWTH Aachen

Projektleitung und Organisation
Emma Ahrens & Felix Engelhardt
Lehr- & Forschungsgebiet Kombinatorische Optimierung, 
RWTH Aachen
Tel.:	 +49 241 80-98668
cammp@aices.rwth-aachen.de

Weitere Informationen finden Sie unter
www.cammp.rwth-aachen.de



Ablauf & Arbeitsweise in den 
Gruppen

•	   Die CAMMP week beginnt sonntags mit einer Eröffnungs-     	
    veranstaltung in der Jugendherberge: Nach der Begrüßung    	
    aller Teilnehmenden wird in einem Vortrag die Bedeutung 	
   von mathematischer Modellierung und Simulation für 	
   Wissenschaft und Industrie anhand verschiedener Beispiele   	
   herausgestellt. Die Arbeitsgruppen aus fünf bis sechs Schü-	
   ler:innen lernen sich am ersten Abend kennen.

•	   Am Montag werden sechs bis acht Probleme kurz vorge-	
   stellt an deren Lösungen Gruppen aus Schüler:innen, zwei 	
   Lehrkräften und einer:m Wissenschaftler:in in den folgenden   	
   Tagen arbeiten werden.

•	   Dabei entwickeln die Gruppen in der Regel ein mathe-	
   matisches Modell, welches sie in ein Simulationsprogramm    	
   umsetzten. Dieses optimieren und entwickeln sie dabei    	
   stetig weiter, um eine bestmögliche Lösung zu bekommen.  	
   Die Gruppen dokumentieren ihre Arbeit in einem Bericht 	
   und erstellen eine Präsentation.

•	   Bei der Abschlussveranstaltung stellen die Schüler:innen                	
   ihre Ergebnisse den Firmen- und Hochschul-		
   vertreter:innen, Lehrkräften, Eltern und weiteren Interessen- 	
   ten vor. Im Anschluss wird in ausgiebigen Diskussionen sich   	
   weiter über das Thema ausgetauscht.  

Idee
Die CAMMP week bringt Sie mit Schüler:innen zusammen: Im 
Rahmen eines fünftägigen Jugendherbergsaufenthalts lösen 
die Schüler:innen unterstützt durch Wissenschaftler:innen 
mathematischer und technischer Studiengänge Probleme aus 
der Arbeitswelt Ihrer Firma.

Bei den Teilnehmenden handelt es sich um die leistungs-
stärksten Schüler:innen naturwissenschaftlich-mathematischer 
Oberstufenkurse, die von Ihren Lehrerkräften für die Teilnah-
me vorgeschlagen werden. Durch das Zusammentreffen der 
ideenreichen Herangehensweise der Schüler:innen und den 
professionellen Fähigkeiten der Doktorand:innen ergeben sich 
beeindruckende Resultate. Zudem erlernen die Schüler:innen 
auf diese Weise Grundlagen mathematischer Modellierung, 
Simulation und erhalten im Sinne der Nachwuchsförderung 
einen Einblick in die Arbeitswelt Ihrer Firma. Ziel ist es, motivier-
te Schüler:innen frühzeitig für MINT-Berufe zu begeistern und 
somit für ein MINT-Studium zu gewinnen sowie auf mögliche 
zukünftige Arbeitgeber aufmerksam zu machen.

Die Ergebnisse werden im Rahmen einer repräsentativen 
Abschlussveranstaltung an der RWTH Aachen vorgestellt, 
zu der neben den Eltern und Lehrkräfte der Schüler:innen auch 
interessierte Studierende und Absolvent:innen sowie Hoch-
schul- und Pressevertreter geladen werden. Weiter erhalten Sie 
als beteiligte Firma die Möglichkeit, sich auf dieser Veranstal-
tung vorzustellen und mit den Teilnehmenden und Gästen in 
Kontakt zu treten.

Beispiele für 
Problemstellung  von Firmen
Die organisierte gemeinsame Nutzung mehrerer Fahrzeuge, 
Carsharing genannt, hat sich in den letzten Jahren als echte 
Alternative zum eigenen PKW etabliert.
Beim Carsharing werden die Fahrzeuge, anders als bei der 
klassischen Autovermietung, meist kurzfristig und kurzzeitig 
beispielsweise über das Internet oder per Smartphone App 
angemietet. Im Normalfall wird das Fahrzeug für eine bestimm-
te Zeitspanne angemietet. Bei der Buchung von cambio-
Elektroautos muss zusätzlich noch die gewünschte Reichweite 
angegeben werden.

Das Problem dabei ist, dass die Elektroautos entsprechend 
der gewünschten Reichweite geladen werden müssen und die 
Autos in dieser Zeit nicht zur Buchung zur Verfügung stehen. 
Wenn man die Reichweite besser einschätzen könnte, mög-
licherweise auch kundenabhängig, könnten mehr Fahrten 
ermöglicht und so die Flotte besser ausgenutzt werden.

Problem:
Wertet die E-Auto-Fahrten eines Jahres aus und entwickelt ein 
Modell mit dem Ziel, die Elektroautos besser auszulasten und 
den Erlös zu optimieren.

CAMMP week
Schüler:innen der Oberstufe lösen in Teams mit Hilfe von 
mathematischen Methoden und Computereinsatz Prob-
leme aus der Arbeitswelt von Firmen und Universitätsins-
tituten.
Jede Gruppe erhält eine individuelle Aufgabenstellung, an der 
sie innerhalb der fünf Tage forscht. Dabei wird sie stets von 
einem:er Wissenschaftler:in betreut. Die Schüler:innenteams 
präsentieren ihre Ergebnisse den Firmenvertretern am Ende der 
Woche im Rahmen einer repräsentativen Abschlussveran-
staltung an der RWTH Aachen.

Möglichkeiten Ihrer Beteiligung
•    Stellen Sie ein Problem, welches von Ihren Mitarbeitern    	
      tatsächlich gelöst werden muss und lassen Sie sich von
     den Ergebnissen inspirieren!
•    Präsentieren Sie Ihre Firma auf der Abschlussveranstal-	
      tung durch einen kurzen Vortrag, einen Werbestand 	
      und persönliche Gespräche mit den Schüler:innen 	
      sowie Hochschulvertretern!
•    Unterstützen Sie die CAMMP week durch einen 
      Förderbeitrag!

Die CAMMP week findet einmal im Jahr kurz vor den Sommer-
ferien statt, den aktuellen Termin finden Sie auf unserer Website 
www.cammp.rwth-aachen.de.


